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elektronische Regler 
für 6 V, 12 V oder Ne 

• DKW 125. DKW 175, tviZ. MAICO 

• NSU MAX. NSU CONSUL. HOREX, AD LER 

• BMW R25,26 . BMW R50/60 , BMW R51 /2 

• MATCHLESS. AJS . SAROLEA 

• Sonderanfertigung für fast alle Modelle 

60 
Seit Jahren 
Neu- und gebrauchte Ersatzteile 

Motor und Fahrwerk-Instandsetzung 
Radspannerei. ' Täglich Versand. 

Horex Kahrmann 
Damlan-Schmldt·StraBe 2 

36043 Fulda ' Tel. 0661132091 

" Verflixt noc hmal,-- ich wo ll te 

doch nä chsten Sams t ag erst 

wiede r bade n ! 11 

Tele fon 

Poatadreaae Siegf r1ed Klinger 069-
Rotlintstr.51 436859 

60) 16 e'rankfurt 
Redaktion Si egfried Kli nger 
Bankverbindung: Po~tbank 602~1j Frankfurt al M 

Kto: 64423605 BLZ; 500 100 60 

Alle Artikel werden~olUie- GeYll:i.hr verö ffentlicht. 
Eine reuakt10ne l le Eeal'bei tuns der eing e­
s andten Bei träge blei ~t vorhehsl ten. 

Die Bestellung des Horex-Boten 
geht an die Poatadresse,unter 
Aneabe der StUckzahl,der 
Liefe re.n s chrift und der beige­
fligten Zahlung oder Zahlungs­
beleg . Die Zahlung erfolgt bei 
kleineren Beträgen(b1s ~t - ) in 
Brie fmarken(50er) , sonot mit 
Verrechnungsscheck oder 
mittels Uberweisung auf unsere 
Bankverbindung. 



-t1ebe ~orexfreu"lfe, 
ein neues Jahr hat begonnen und ich möchte Euch allen viel Erfolg. Freude und Glück 
rur 1995 wünschen. Auch dem Horex - Motorrad will ich ftir die Entwicklung seiner 
Freundesgcmc:inde diese Wünsche zukommen lassen. denn ich glaube es (die Horex) hat 
diese 'Vünschc am bittersten nötig. 
Zum einen entwickelt sich das Durchschnillsalter der Horex-Freundc immer weiter nach 
oben. Die Gründe silld bekannt - jeder von uns wird älter. aber Jugend kommt nicht 
nach. - Oder ist das nur in Frankfurt so. und bei Euch ist das Gegenteil der Fal.!? Der 
Rest ist Adam Riese um eine Prognose I.U erstellen. Unverschämtcrscisc und auf die 
Spitze gebracht. könnte man sich fragen. 

"Horex ein Spielzeugfür Greise ?" 

Ich halle die Problematik schon vor Jahren im HB 1/91 S.15 angesprochen - dort sind 
meine bescheidenen Beiträge zu diesem Thema aufgcfuhn - aber VOll Reaktionen haben 
wir. bis ~JUf eine einzige Aktion von Karl-Hcinz, nichts gemerkt. - Oder Wllrde nur 
vergessen uns über die v!c!t:1!tigen Ereignisse bei den Horexfrcunden zu unterrichten? -
Ich glaube nicht. - Ich glaube eher da war u.nd d..1 ist nichts! 
Zum zweiten habe ich die Gefährdung des Fortbestandes der 40-jährigen 
Stcrnfahrtstra(Ution in HB 3 und 4/94 angesprochen. auch hier nur eine einzige Stimme 
die ebenfalls Handlungsbedarf Sall. Ist denn dieser Teil unseres kulturellen Lebens so 
gaw. und gar nichl wert. daß ein Engagement hierflir nicht lohnt? Unser besonderer 
Dank gilt den Braunschweiger. die Mut zeigen. aber auch den Ausrichtem der letzten 
40 Sternfahrten. Unsere Frage nach den Ausrichler der nächsten fünr Sternfahrten. 
beantwortet diese Danksagung jedoch noch lange nicht. Will s.qgen - Abfeiern bringt 
uns nicht weiter! Denn die kommenden Lücken in der Kette der Ausrichter. werden das 
Ende der Stenuahrtlradition sein. Es sei denn. wir stehen auf und fangen an. dieser 
Entwicklung e.ntgegen zu wirken. Euer Horcx -Novice 

Die rote Nummer als \Vechselkennzeichen. 
Da scheint sich was LU tllll . Oldtimer (also auch Horex) die nicht im täglichen Gebmuch 
stehen können .. sofern der Besitzer einen "Guten Leumund" besitzt. mit einer roten 
NUflUller gefahren werden. Das heißt. er kalul mit einer Nummer all seine SCh31zchen 
motorisch bewegen (bis Maximal 25 Stück). Uud noch einen Vorteil hat die Sache - ein 
solchermaßen bewegtes Fahfl.eug benötigt keinen TÜV Stempel. Das ist doch besser als 
ein \Vcchselkcnnzeichen! Aber es ist teuer lind es rechnet sich erst bei vier oder fünr 
Horexen. DelUl ruf die rote Nwnmer wird eine pauschale Fahr/.cugsteuer von 375.-DM 
in Anrechnung gebracht und die Versicherung wird auch nicht unter ,(00 bis SOODM LU 

haben sein. Näl,eres ist bei der Zulassungsbehörde un1er .,49igste Ausnahmeverordnung 
zur Straßenverkehrsordnung (S1VZO) § I und §2 zu erfahren. Oder aber im Marktheft 
12/94 Seite 28, Tel. 0611-266106. 

Redaktionsschluß für HB 2/95 ist Anfang März 95, Das Heft erscheint am 15 
April 1995, 3 



In Braunschweig wird die 
Marke "Horex" hochgehalten 

Es begann alles ganz harmlos. 
Meine ersten Kontakte zu 
Braunschweiger Horexfahrern 
erfolgten auf einem der 
traditionellen 1.Mai-Vetera­
nentreffen. Ich drückte einem 
der Teilnehmer meine Visiten­
karte in die Hand. Er wollte 
sie an kompetente Stelle wei­
terleiten. 
Wochen später, nachdem diese Karte halb verwaschen in 
einer Jeanshose wiedergefunden wurde, rief mich Ulli 
an mit den Worten: "Da soll e iner sein in Braunschweig, 
der eine Imperator mit Seitenwagen fährt. Das glaube 
ich nicht!" Ich mußte ihn eines besseren belehren, und 
eine wundervolle Freundschaft begann. 
Wir besuchten zusammen Teilemärkte, Veteranenrennen, 
und ich nahm zum erstenmal an einer Horex-Sternfahrt 
teil. Es ging alles ganz harmonisch zu, bis Ull i eines 
Tages die Plakette des alten Horex-Club Braunschweig 
anschleppte. Es reifte die Idee, den alten Cl ub wieder 
zum Leben zu erwecken und noch andere versprengte 
Horex -Fahrer anzusprechen. Dank Siegfrieds Unter­
stützung waren diese bald gefunden und der Club am 
5 . 4. 92 neu gegründet. 
Und nun laden wir Euch ein, nächstes Jahr zu Pfingsten 
nach Braunschweig zu kommen. Ein Gelände ist gefunden. 
Letztes Jahr im Herbst fand dort ein Treffen der Gold­
Wing-Fahrer statt. Sie haben wohl ein positives Bild 
vom Motorradfahrer hinterlassen. Ihnen sei Dank für 
diese Pioniertat. 
Braunschweig ist keine unübersichtliche Großstadt und 
bietet wegen seiner wechselvollen über tausendjährigen 
Geschichte viel Sehenswertes. Der Stadtkern ist vom Fest­
gelände nur ca. 3 km entfernt und kann mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreicht werden. Vielleicht motiviert 
das den einen oder anderen Beifahrer, mit nach Braun­
schweig zu kommen. Wir würden uns freuen. 

Helmut Köcher, Clubkapitän 

Horex-Club Braunschweig 



Abs . 
He lmut Kö cher 
Ce ller Heerstr. 29 
38114 Br aunschwe ig 

Zur Sternfahrtproblematik 

Horex - Cl ub ßraunschweig 

Unsere in F ulda 1993 unter Vorbehalt qemac~te Zusage das l . H. Treffen 
1995 in 6 rauns chweig auszurichten , erfo l gte in der blauäugigen Vor­
stellung das eine Stadt wie Braunsch we ig genug Möglichkeiten für ein 
Motorradtreffen bieten müßte. Großzügige Grünanlage n, flach es Land, 
eine Pülle von Sportanlagen, alles das wußten wir, war vorhanden. 
Doch nach näherer Sondierung von über 20 potentiellen Veranstaltungs­
plätzen blieb nur nocrd zum Glück) eine r übrig , der a usreichend Platz 
und sanitäre Einrichtunge n bot , um eine Veranstaltung dieser Gr ößen­
ord nunq d urchführen z u können. 
Lärmbelästigu~g , Angst vor Beschädiaunq kostb~rer Sportrasenfläche, 
zu hohe Mie tkosten , mangelnde sanitäre Einrichtunoen und Umweltschut~­
a uflaaen waren die Hauptgründe für abschlägige Bescheide . 
Ich habe schon Verständnis, wenn Clubs das Argume nt, kein geeignetes 
Ge lände zur Verfüaung zu haben a l s AblehnunqsQrund anführen . 
Die Auflagen werd e n i mme r größer, die Akze pta nz für "stinkende, 
knatte rnde und Be nzin fressende Ozonki ller" immer ge ringer. 
Eine längere Vo r bereitunqszeit auf ein Treffen erscheint mi r keine 
geeignete Lösu ng für das Problem . Erst wenn der Zuschlag das Treffen 
ausrichten zu müssen erfolgt ist , ka n n man sich ernsthaft um ein ge­
eignetes Ge lände bemühen . 
Sportve.n·ine ;;tlanen ihre Veranstaltunaen sowieso nur von Jahr zu Jahr. 
Anfragen von 2 jährigem Zeitraum s:oßen eher auf Unverständnis . 
'der von de n Lesern weiß zum Beispiel , wann ~fingsten 1997 gen au sein 
wird. Nur wenige zur Zeit käufliche ~alend er g eben darüber Auskunft. 
Weitere Problematik ist der Personalbestand der Cl ubs. 
20 Personen reichen nicht aus , um ein Treffen auszurichten. Da müsse n 
noch Hi lfskräfte angeworben werden, c a. 50 Pe rsonen müssen es 
erfahrungsgemäß sein , soll der bisherige S tandard gehalten werden. 
Nich ts ist schlimmer als im Festzelt zu sitzen und die Bedienung 
schafft es mit den Krügen oder Gl äse rn immer nur bis zum Nebentisch, 
es sei den n j eder holt sein Getränk selber . Du rchaus eine Alter­
native, die kleinere Clubs personell entlastet . 
Der von uns überschläoig ermittelte Umsatz von Cil . 35 . 000 , 00 DM für 
das Pest deckt sich mit den Erfahrungen anderer Clubs. So l che Summen 
zu beweqen ist nicht Jed erma nn,s Sache . I • .,ras ist wenn nicht genung Gele 
herein kommt . Die Aussage, daß bisher kein Cl ub bei ce r Ausri chtuno 
des Treffens zugese t zt hat ist zwar tröst lich , daß Risiko aber bleibt. 
Ein weiterer und vielleicht zu stark vernachlässigter Gesichtspunkt 
ist die Haftung für irgendwelche Schäden an Pe rsonen und Sachen 
während der Veranstaltung . 
Als nicht einqetragender Verein haftet entweder der Clubkapitän, der 
den Club vertritt, mi t seinem persönlichen Vermögen bzw. Clubmit­
glieder, denen die Zugehörigkeit nachgewiesen werden kann. 
~"'er kann schon ein abgebranntes Pes tzel t oder Veransta l tunqsgebäude 
finanzieren ~zw . eine lebenslange Rente für einen auf dem Pestgelände" 
verunglück ten ~eilnehme r ~ezahl en. 
Auch dec Hinweis der ~eilnahme a uf eige ne Gefa hr und ~ isik o schlie ßL 
diese Haftunqsverantwortung nicht aus . Eine unserec r'iaß rnahmen ist 
daher die Eintrag unc ins Vereinsreqister. Die Nö~lichkei t eine Verein~ 
haftpf lich t abzuschließen ist zwar auch fUr nich t eingetraqene 
Vereine geg eben, doch was t un wenn Schdcen au ftreten e ie die Haft­
pf l ichtversicheru ng nicht abdeckt? ~i n eingetragener Verein haftet 
nur mit dem Vereinsvermögen, daß in der Re gel nicht groß ist . 
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Das Ris i k o j,st so von de n Schultern der Clubmi tc l ieder c enommen. 
,~,nc e~e I'loton' adcl ubs ::: . 8 . di e Gold - 'vlin <:; Clubs haben einen Dachverband 
der finanziell und versi cherunaste~nnis c h im Hinterarund steht und 
das Risik o der Einze l clubs ab s icher t . Vie lleich t is f e i n Horex Club 
Deu tschland auch fUr uns von Vor te :"l , '.,enn er e ie Cl ubs nicht durch 
ei ne rl bU rokratischen Wasserkopf unnötic finanziell be lastet . 

Helmut Köch er 
Cl ubkapitän 

Bet r.: 
Unterkunft/2immernachweis zur Sternfahrt Braunschweig . 

Itler sich in einem Hotel oder eine r Pension einquattieren möchte 
wende sich bitte an : 

städtischer Verkehrsverein 
Braunschweig e . V. 
Langer Hof 6 
38 100 Braunsch\'Jeig 

Telefon 0531/2 73 55 - 0 

Fax 0531/2 73 55-1 9 

.. - Wfr haben ein Baby gekriegt 
zu Weihnachten - ober ich weiß 
genau, Papi möchte es umtauKhen 

gegen efne ,Reglna'l" 

Hürex-Uhren. 

Karlheinz Bitsch 
Kelterweg 8 
6803 Neckarhausen 
06203l16~62 

_ ZylinderkopE - Änderungen und 
Reparaturen (AUspui!stutzen) 

- Umbau Motoren~lü!tung 

- Kolben rar Regie. )50/400 

_ Sonstige Spezial=epar&turen und 
Änderungen auf ~ra~e 

- Koste~ose techno 3eratun~ 

(HOREX) 

Für 175,-DM sind Quarzuhren (Ähnlich Swatch) mit Horcx/.cichenziffernblatt bei 
Bernd Engels, Kasinostr. 19, D-52066 Aachen erhältlich. 



NEUE NACHBAUTEILE FÜR REGINA/IMPERATORfRESIDENT 

KURBELWELLE GEPRESST FÜR REGINA; KURBELWELLE 
FÜR REGINA 03; KURBELWELLE FÜR 06 (400er) 

KURBELZAPFEN VERSTÄRKT; KOLBEN REGINA; 
KOLBENIMPERATOR; NOCKENWELLE E 86; 

NOCKENWELLE R I; NOCKENWELLE R 3; 
ÖLKONTROLLSTAB IN EDELSTAHL; 

STOSS-STANGEN; SPERRAD; 

ERSA TZTEILE-VERSAND 
R EGI!'iA' RESIDENT · IMPERATOR 

TCllc li .. lc mit htH I BlldptJ' llIunCn 
Mt 11\ l(e nI n ' IOJnl.bclJ u n t! 

R:Jucr Kurhdwdkn · T eikli:n l):!ung 
Blechklllllugcl Neue .. Werk."lUllhand­

nUL'h . Gcnr:.1UI.:hl -REGINAS 

,..-,Technik ........ ~~=~ 
97424 SCHWEIN FURT. Kreuzsir. 6 

Tel. 09721·11155 u. 86058 · Fu 09721·1J!52 

TANK 
Tank-Innensiegel 
Tank-Entroster 
Tank-Reiniger 

Mehrtachanwendung! 
Entroster + Reiniger für alle 

Stahlteile geeignet. 

~Technik ........ ~~=~ 
97424 SCHWEIN FURT, Kreuzstr. 6 

T,U972H 1155 u. 860 58 . Fax 09721·13952 

BLECHKOTFLÜGEL; KETTENKASTEN; 
WERKZEUGKASTEN; KOTFLÜGELHAL­

TER;DUPLEX-KETTENRADSATZ (DUPLEX-
NORM KETTE, PRIMÄRRAD TYP EI M, 03, 06, 

KUPPL UNGSRAD , BUCHSE, ANLAUFSCHEIBE) ; 
D UPLEX-KETTENRADSATZ FÜR RESIDENT ; DUP­

LEXKETTENSPANNER; STEUERKETTENSPANNER; KICK­
STARTERFEDER; KICKSTARTERWELLE; ORIGINALSATTEL; 

LUFTPUMPENHALTER; VENTILE BLEIFREI; REGINA-RESEDENT­
IMPERATOR; VENTIL FÜR KURBELGEHÄUSEENTLÜFTUNG 

350 ccm Ooppe/nocken. Vorsfudlcnfwln 195 4, 

die Konslr ukl ,onsg run dlage fu r wellere 

Planu ngen in der J50 ((rn - Kla sse . 



-Die Freunde von der "Prinzen-Post" und hier speziell Gerhart Geiling Tel. 
05101-12203 hat uns den Abdruck dieses BOWDENZUG Tips gestattet. 
Danke! Zu diesem Thema gehört noch ein Tip von Thomas Tel. 0042-33-
31045. Zwischen Zug und Hülle hat sich ein Teflon-Schlauch als Inlay 
bewährt. Ein Neylon-Schlauch ist durch seine Veränderungen über die 
Betriebszeit absolut ungeeignet, so Thomas. Nur wo ist solches Material zu 
bekommen? Dort, wo man mit dem Bau oder der Wartung von 
Segelflugzeugen beschäftigt ist, ist Bowdenzugmaterial höchster Qualität 
erhältlich. Siehe auch HB3/92 S.14 Die Braunschweiger- Firma könnte auch 
Schmitz an stelle Sauritz heißen. 

Bowdenzüge 

Das Erneuern von Bowdenzügen an der Quickly sollte eigentlich 
jeder Fahrer beherrschen. Dadurch kann man vor mancher unangeneh­
men Oberraschung bewahrt werden. Wichtig ist bei dieser Arbeit 
auf folgendes zu achten: 

- Bowdenzüge mit Verstand verlegen 
- mit Isolierband befestigte Züge und irgendwo hing8stopfte 

Züge sind eine SChlechte Lösung. 

8ei der Erneuerung der Züge sind folgende Punkte zu beachten: 

- Die Zügo nicht zu knapp bemessen, sonst Knickgetahr. Besonders 
Gaszüge bergen die Gefahr des unfreiwilligen Gasqebens in der 
Kurve bei starkem Lenkereinschlag. 

- Be i . Einlöten der Nippel ist darauf zu achten, daß das Seil a. 
Ende aufgebogen wird um ein späteres Herausrutschen der Seele 
aus da. Nippel sicher zu vermeiden. 

- Oie Bowdenzughülle muß .it ausreichende. Innendurch.messer ga 
wlhlt werden, damit das Seil leicht beweglich ist. 

- Die Seile vor dem Einbau leicht e i nölen. 

- Wenn die Isolation der Halle beschädigt ist, muß die defekte 
Stelle .it Isolierband ausgebessert werden, sonst können 
Schautz und Wasser eindringen. Besser ist es auf jeden Fall den 
xo.pletten zug zu erneuern . 

- Am Kupplungshebel soll ein Spiel von) bis 5 .. vorhanden sein. 

- Beim Erneuern von Bowdenzugen ist es vorteilhaft die Stell­
schrauben ganz zurückzudrehen UD später reichlich weg für Nach­
stellungen zu haben. 

- Bowdenzüge, die eine innere KunststoffumhÜllunq für den Zug­
draht haben, dürfen auf keinen Fall geölt werden, da das Öl den 
Xunststoff angreift. 

H. Knuschke 

8 



Wir danken unserm Holländer Alben Eringfeld fur die Zeichnung, Die Zeichnung gib! 
die Längen der Gehäuseschrauben und ihren Platz an, Danke Alben, 

-;:- , 
I '" ,. ' 
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Karlsdorf . 31.05.94 

Ha llo Constartin , 

anbei wieder ein Museumsbericht , diesmal von Ibbenbüren. 

" Zwei rad - Museum Ibbenbüren 11 

Den meisten von uns dürfte der Ort Ibbenbüren durch die " Marktberichte " 
anläßlich der jährlich stattfindenden Veteranenrallye bekannt sein. 
Auf alle Fälle einen Besuch wert ist das in der Alten Schule untergebrachte 
Zweiradmuseum. Ich selbst war Sonntags dort, habe aber leider vergessen 
auf sonstige Öffnungszeiten zu schauen. Vielleicht kann es jemand nach 
- liefern ? 
Im Museum präsentieren sich ca. 120 Maschinen in mehreren Räumen.Oie 
Schwerpunkte liegen dabei auf den ~'arken Triumph - 0, Zündapp, DKW mit 8, 
und BMW mit 10 Modellen. HOREX ist leider nur mit einer 11 Regina 11 vertreten. 
Beeindruckend natürlich die Vorkriegshighlights wie Standart (3 x ), 0 - Rad 
( 4 Typen ), Excelsior mit Beiwagen, Indian Scout / Chief, Stock, Wanderer 
Klotz, Diamant. Opel, Mars . 
Wer kennt schon Oiehl ? Ein grob zusammengebautes Motorrad mit Wasserküh lung, 
übrig aus dem Nachlaß des Erbauers und einziges überlebendes Zeugnis dieses 
Kleinproduzenten . 
Kurzum, ein aüßerst schmuckes Museum in welchem auch das ein oder andere 
unrestaurierte Stück seinen Platz zwischen all den gerichteten Maschinen 
gefunden hat. 
Ach ja, wem dieses nicht reicht, dem sei nach das Automobilmuseum empfohlen 
welches auch einen Besuch lohnt . 

Mit besten Grüßen 

Bernhard Huber. Tel. 07251-42311 hat uns den Berichl über das Museum in lbbenbürcn 
geschickt . Danke Bemhard. 

Motorrad Legenden. 
Un!er diesem Motto läuft noch bis zum 2...1.95 eine Ausstellung im 1\1useu m fndustrie 
Kullur in Nürnbcrg. Tel 0911·23 I-JR78. Äußere Sulzboeher Straße 62. Di. bis Oe .. So. 
& So. Von 10 bis 17 Uhr.. eine Ausstellung. Die Ausstellung bietet eine ziemlich 
lllnfossenden Überblick der Nürnberger Fabriken. Doch alleh Hore, und Coltunbus ist 
mit Interessantem vertreten. Neben einigen Victoria mit Stunney Archer l\.10toren und 
einigen KR]5 mit EIM (Regina) Motor ist besonders 1.1I en\'3hnen eine schöne Citatlon 
(Siehe HE 2/90) und die 250er Herculcs des deutschen Geländemeislcr von 1939. 
Carlehcn GeITcrs mil Colwnbus F IM Motor. Uns hat es gefallen! 

Falsche Telefonnumme ... 
Im HE 4/94 brachten wir auf den Seiten 32 Kopfstützenschraube und Seite 31 Horex 
Plakette. eine falsche TelefoPJlWillller. Unser Clubkapitän Horst. bei dem die 
angesprochenen Teile erhältlich sind, hat die Telefonnummer 06! 72-31 00 I. 11 
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Das Medium für alle 
MAI CO-Fahrer 

MAICO 
F, Letters 

Kostenloses 
Probeexemplar? 

Postkarte an: 
SYNOVA-Marketing 
Unterbüscherhof 69 
42799 Leiehlingen 

HOREX-NEUTEILE 
- T etielisle anfordern . 

Tachometer und -scheiben 

tür Adler - Zündapp 

KLAUS FORSTER 
An lien Sl dCJ[\\>~:'o.:ll 32 . 64625 B\: fI:.l,e,ru Shw 

Telefo n 062b l l 73223 ab 1900 Uhr 
felefal( 06251 /7 1394 

Wir danken Rcmeo fiir seinen Bericht >ur .. Sport" möchlen aber noch auf HB 3/89 
Deckblatt und S. 16. HE 3/90 S. 17 verweisen, 

HOREX Regina 0 ~Spo r t" (AlukopO 

PP l" td '.\ a$ :\ntlerr> r!. ubel 

'Jn lit t 'j~ r 1 ! :il ::5 Oktoop.r 

1952 ~ebaut und prä:,ent le ne slch fo!g l Jr- h ab Frühjahr lY ;)~ im Erscheinungsbild 

de r Oler- :\!ode!! relhe. d .h . mit steiler Gabel. Büffeirank. Sich.enkotflügeln. 3-telli­

g€m :,!orof6chtiLse . '.ier i"tlrrHißi:;ern F:it>hli:/"lftzün ll\ "e!"st ;!e r 'I ~' i Za hn radantrieb de r 

\oc kenw e ll e. fu r \lele r.:) r('x - L!~bhab~ :- t.!' s che int dies n .. CJ. ' ja man mi t dem Begriff 

~e:;~n~ " S~l'l rr * meis t nu:- He lJ er-Serie \ "rbind'!t. D:.w h iiir d i"! L:\l'iterz der 01e r 

'Spo rt ' s prl chl 1j.<.l . "!!" ;:\ls::tt:'n":!. r\:l.ß ,,1(" h im Ers:lt ;:tpdk :.tt:.l.ug I' b,' n 'iieser jlo ­

J. ellreihe (u nd ::ur da !) fJRr ~port- t mrüstsatz detailliert 3uf~e lister findet . 

Im Folgenden soll es sich jedoch nu r um die von Abbildungen sattsam bekannte. 

ab Werk ausge liererte Regina ~ Sport~ der Q-Reihe und d eren Besonderheiten. bzw. 

Abweic hungen von de r späten Serien-Regina 0 drehen! SelnNzeit nach träglich 

durchgefühne l'mbaulen \"on Serien-Reginas in Sportmodelle bleiben an dieser 

Stelle eb~l\ f3l1s unherüehsichtige. 

Es Ist zu ,J ie<;e l11 T:lema al ler1 l ings :lOl'h anzumerke n, O:lß \'ielen Kunden mi t dem 

5 g, 'he issen Draht H nach Bad Hombul'g seine rzeit selbsl\'p rständlich so mancher 

Extrawun sch b~i rlN Bes t oll ung eine r Rflgin a "Sport" lirekt a o Werk e rfGllt lI.'u rde. 

Dabei ha t es si ch vielfach n och nicht einmal um Wettbe werbs fah rer ode r besonders 

soh·ente fa brikantensöhne h and eln müsserl. Doch gerade diese Tatsache e rschwe rt 

heute natürlich die exak te Rekonstr uktio n der absoluten Reg ina 0 "Spo rt" , die es ja 

\ 'ielleicht I n elOer einheitlichen Erschei nu ng ni e ode r nur seh:- selten gege ben hat. 

Für d ie lo;gen je~ .-I.ng <Lben '.\u rd en .:anl reil'he ;:I'ltgenö::.sische [·n terlagen \\-ie 

Presseop.richte . l\undendiel\stmitte llungen und I'rospekte gesichtet. Ferner wurden 

.\ussagen \'o n Zei tzeugen und Horex -Kennern zu m "Sp(1rt" - "rh tO!ma a usgewertet, 

denen an dieser Stelle me in öllgster Dank gilt. 

Die Regina 0 Sport" Besonderheiten in der Chro nologip des Ersatzteilk ataloges:.", 



Mo t or : 

El:,I- Cen i use, :l. lsc ,'ie rt clii:.., :tu l I~II!lSCr. :l!!..:-r'lifl:;S. in},!. '~:jp phebelkappe , 

hochglanz pol iert {aamals 80.-D:'.1 .\u:'p relsl. Oer p:"l!e rn:-rg3ng ',\' urde , \.I m sau be re 

Cbe rgänge ~n den DIchtste i le n zu e rhalt e n, im zusammengeselz t e n Zusta nd der 

ei nz e lne n Gehäuseteile durc hgeführ t. 

- P!"lmarkencp.kasten ohne S.-:h :l :the-bf>:;or:hansatL 

- RitzelabdE'd:ung ohne SchaltskaLl. 

- Kickstarter. Sch:llthebel (Guß) u. !·.'l!'pllillgshehf>' '. "rAt~I";l1I t 

!...:c:Hm:'1.schinE' \'0:1 \0:·i5. :,Ilierdlnzs ':')1 \ iegen'J 1c)(J~ll _.~, 6u Iran mit fland-

:ünd\'e:-slel!er (Irje SB :J5). daher :l uch ~l:l.che r . aber '.-~r('~"nmtc r Lilfl adf> ('k~ l mit 

sei tli che m Bowde n zuL',e in g::t n g t!nd l,urnrnl t U .. ''? 

- Primiirtri<>b übe r Du? lexkeu'2, 13 Sirnf;l x nur t,b; H(->I·t;~t I -5i \'PI"xendct wur'd e 

(Ouplexl~ette ab ~!otor - \r. 9:19:1961 R). 

Zylinde r 1 19mm hoch, a lso ledigli c h ~mm kürzer als Serie. am Zyllnde r f u ß 

"ED!E:l - b" einges ehltigcn, 

(z um ':~l'r.l('!(·h: Rt!;i:na 0;,0 Doppe!~'0 rt. :'~lmm. RecW'_;l ·WO !~~mm ) - - Zy!inde:­

kopf .l.lu. E:!"'_pon rechts (Gußkopt Einpor' ist ein S lltler · h~m31. 

- Srößelstangen allS Dura lum inium. \'i~ spatere \Io d~ ll'?, 

- "Spezia ipleuel", d ,h, poliert. 

- Verdich t ung 7: t , 

Zündke rze : Beseh 260 T 8 mit langem Ge~"in r1 e 

Leistung: ('a , ~O PS 

Vergaser : 

- _l."mal (3.!s f!scher Lizenz:l:lu) Pumpe l:':'o' rp, :Iser T\'!l _ , 3P S:{ ..j t ~, mi t f!all-

senanschluß Jnd f.eschle unigungsp umpe Ulf'ild e ~3.cne , I~~\ Laufkultu l' dtJ(' h ansch.:l ­

nenn seh r mäß ig). , 
- k le ine r Knecht Luftfil t er mit mit t igem An schluß, \ erchrcmt. 

Fahrges t e ll : 

- Werl.;zeu~kast en :'1.ngeblich m i ' :>tä rk er :lu'igpbucht,~tem ~ ~cki'!t,(~ ) 

- sämtliche Bo', .. 'denzüg e hei Lnckie run g In flsch<;llh'?r w.'ist '-'opnf:'1.11s in s ilbergrau 

geh·tlt en (acer eben in sdt'-'.arLJ 

- [ 'l eho . ie Rpgina () I,'on \'00 ''-",il;('l. 'd~n "hab his [ -I f), l,11ls(> !\ r ing nell \~:l.1 rr;ige, 

mittige Z'!ig(! rabde:'Kun~ Sroh·X:'\l';" . 

. -\lulenJ,:er lBrucn~<.:! 13 hr. ~~It~~t' hplJ':uta::? 111.'-. -rrv', : ~fJ ng!an zp ';!i"rt. ~~rnm 

[)\ .. rchrr.esse r, ~n~!tP Ij ';' cm. Form ~ i~ , I i{~gl:1:l 1\; - 1It; ., ~rJ. j", o "'''h :-.:~IIIS 'l\ltge­

<:ch rn u bt er LufI hl'h eL ~! n ks . r>'l~ l\ solchc !' L;i:I';Ill\gsn .. ~)"l. 

_u ~",pull\ p e L!n t c:' cr'm Saue! ;!: "r:j,,\:u:. 

- b;-cms31H,erp i::tuen u. \:\ben hOf·I:~lan":;Jalh::·t 

- ::' 1!ß brcmshebel u, S:.Htetfe3t"!' \ <'!'ch:'(Jml.. 

- Bremsh e bei a:1 Trommeln In ;.Iaschincnfart-e i ad:ji>rt, 



- ~orm:lle. also I,ein"" Eindicl,cnd Sp~ich~:1. 

"~en n b r ötchen :\Uf Hec l.:k o tr!ü:;eJ '~n r sc l \l~iniic:' in Bl auton ::\epoisl e rt. Direkt­

"Iollta~e 'l1l!' Eo tflih;eL D3bei bli.,.ben ~le seriellffi:ißig<!1l E' hru!1::te n im KJtflüg ~ ! fü:-

die Ge päck br ücke wohl e rha lten . da die "S port " auch mit diese r Brücke ge lIefert 

werden kon nte. 

- ~ück !i cht ':errhromt' und '."')n Eber. ·':3.h:scr.e inl kh nr)L'h c hn e Bremsli cht . 

Ausputranlage: 

!! itz~ble<:h). 

- Däm pfe r mit '. aht 'bei :lf:,c h:~ez:o::;enPl" \1I!a~e eh'~ :\falls ini: aufgeschraubtem ~lt­

zebl ", ::n> 

Dekor: 

- vo rw iegend in fis chs ilbe rb lau. aber auch in schwarz rot bzw. schwa rz/ schwarz 

<:> rhii ltlich. 

- auf I!ecl..: !.:ot~ l üg f!! Sc hr iftz: u ~ "Regil\" ~ ;.w n ;i:H! r ' jP'T\ R:iddicht 'J nd ":-:OHEX" über 

dem l\lappst'harnicr. 3111 Front ~;:ot nüge l ehtmr'alls ·· HORF.:\:·' .. '.iE." Se r ien O. 

Extrawürste: 

auf Wunsch: Doppelsitzbank (· ... 'ohl Denfeldl. Le ichtmetallfelgen (wo hl WeInmann), 

.-\uffahrs chutz :In \Ioto runterseite für Gp. ländeeinsatz (wie z.B. a uf Fotos von 

H.Oe!erich zu erkennen). 

So. das ' .... :lt· s. !,o1'l'ei, tu:'en l!nr: Ergän:: lJngp n .,im! mir it:'!Ile r Iri llkonme n .. \ußerdem 

suche ic h no ch den ele nd ige n :';7 p. r .\JO~i t:j r die 'Span. rnöglichsl e rs chwinglich. 

Adresse: Remco Scha umann. Er ftweg 35, 33689 Bielefe ld. 05205 - 20377 

HEUMANN HOREX -Ersatzteile 

Verschleißteile - Dichtungen 

- 5mbleme - Schalldämpfer 

Krümmer - ET-Kataloge -
22 sei tige Liste D.i 2,50_-

3 Heumann - Fuchsberg 

Dieburg - 06071/1315 64-807 

AUCH Al'llU.UF! 



Fahrzeugbriefe. 
Wer noch einen Fahrzeugbrieffür eine zuzulassende Horex slIeht ist bei Manfred Ollen. 
Oesterslr. 79, D-44309 Dortmund-BrackeL Tel. 0231-254173 gut aufgehoben. Für 
20DM ist ein Brier aus seinem Fundus zu erhalten. 

Ventilfübrungen 
Woher ich diese Information habe ist mir nicht mehr ganz klar, es könnte 
Klaus Tel. 089-778380, Uli Tel. 0521-290837 oder Gemot 0941-270794 
gewesen sein. Wichtig ist, diese Information fur jene die sich Führungen 
selbst herstellen wollen. Oder aber auch fur Händler die Führungen 
herstellen lassen wollen. Nach der heute gültigen Norm der 
Automobilindustrie haben Führungen gegenüber der Bohrung im Kopf 
7/100mm Übermaß (Preßpassung) , das ist etwas zuviel fur unsere 
Horexen. In Horex-Motoren sollten die Führungen nur mit 3/100mm bis 
5/100mm Übermaß eingebaut werden. Wer seinem Zylinderkopf etwas 
gutes tun will beachtet folgende Vorgehensweise. 
1. Führungen immer von der Ölseite zur Brennraumseite hin ausbauen. 
Dies geht meist nur, wenn die im Ölraum befindlichen Teile der 
Ventilfuhrung mit einem Zapfen-Senker zerspant werden. Der Ausbau in 
umgekehrter Richtung fuhrt oft zur Weitung des Führungssitzes im 
Zylinderkopf Wird die Führung mehrfach falsch ausgebaut und in Folge 
der Weitung , immer wieder eine größere eingebaut, so kann dies zu 
schweren Schäden, wie Kopfriß oder konischer Erweiterung des 
Führungssitzes fuhren. Beide Schäden sind nur mit großem Aufwand zu 
beseitigen. 
2. Neue Führungen nur mit korrektem Preßmaß und bei spuckheißem 
Zylinderkopf einsetzen. Bei Nichtbeachtung mögliche Schäden wie unter 
Punkt eins. Der Ausbau sollte bei kaltem Kopf erfolgen, da das 
Wärmedehnverhalten der beteiligten Materialien, Führung und Kopf, dem 
Bastler unbekannt ist. Kaltes Alu ist aber formstabiler als heißes. 
3. Geht die alte Führung nur mit strammen Zug aus ihrem Sitz und ist das 
Tragbild der alten Führung gleichmäßig über die gesamte Sitzfläche, so 
kann man mit der Mikrometerschraube das Außen maß, fur die neu zu 
beschaffende Führung, an ihr abnehmen. Hatte die alte Führung aber ein 
ungleiches Tragbild oder ist sie fast von alleine herausgefallen, so wäre 
etwas Erfahrung zur Behandlung solcher Fälle sicherlich nicht Schlecht. 
Wenn diese fehlen, sollte man Kontakt zu entsprechenden Spezialisten 
suchen. Die mögliche Ursachen sind unter Punkt eins benannt 

Euer Horex-Novic 
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Betreff : Fischsilbergrauer Lock 
Hallo Siegfried , 

ergaenzend zum Therro fisrhsilbergraue Lackierung der HOREX Reginas teile ich 
Dir ( Dank Wilfried Schwagers Inforll'etion ) mit , dass es sehr wohrsrheinlich 
"2" untersrhiedliche Forbtoene ab Werk gegeben haben ßlJSS. 

Naemlich. WH fried hat noch 2 nagelneue werkslack ierte 
Verkleidungshuellrohre der Regina Vordergabel. 

1 x dos "e twas hellere" fisrhsilbergrau fuer die steile Gabel, und 
1 x dos "etwas dunklere" fisrhsilbergrau fuer die flache Gabel 1350er Sport). 

Wie die bereits im HOREXBOTEN von mir e~fohlene Lackbe­
zeichnung • Renault - bleu metallic 435 Ivon 1967) ist dem 
"etwas helleren" fisrhsg. treffend aehnlich. 
Das Renault bleu kobalt metallise 435 11982-83) kOlMli dem 
"elwas dunkleren" fisrhsg. nahe. 

Fuer interessierte hier die Lackrezeptur von 
in der Palleskestr.l4 in Frankfurt-Hoechst 
Preis ca.n -DM ·Mwst. pro Liter. 

"Herberts-ST ANDOX" 
Tel. 069 -307084 

GlIÜh 

das 1967er • 1.) MIX 515 auf 776.4g 
2,) MIX 112 auf 887.3g 
3.) MIX 551 auf 960,8g 
4.1 MIX 010 auf 989.9g 

das 1982-83er .1.) 
2,) 
3.) 
4.1 

MIX 515 auf 742,8g 
MIX 544 auf 812,Og 
MIX 551 auf 980,4g 
MIX 010 auf 986,4 g 

5.1 MIX 550 auf 999,9g 5.1 MIX 553 auf 1001,2g 

~ 1 Liter ~ 1 Liter 

Ferner moechte ich in dieser Sache die "Driginalitaetsfanotiker" unter uns zu 
mehr Toleranz erßlJnlern. Und Iwar denjenigen gegenueber, die ihre Masrhine 
vom damoligen Original ton abweichend lackier l haben. Aus welchem Grund auch 
ilMler. 
Es sollie nicht so sein, dass rron auf einem Treffen von den o.g. "verbal 
attackiert .. wird. und folgedessen unsrhoene Diskussionen entstehen. 
Sachbezogene, lockere Unterhaltung srhafft pr;"",," Athmosphaere und bekolMlt 
uns ollen besser. 

viele Gruesse Helmul aus Hattersheim. den 18.11.94 Tel. 06190-4584 

Wir danken Helmut rur seine Nachtrag zum Fischsilbergrnu siehe auch HE. 2/93 S. R 

Standard Ludwigsburg. 
Diese Firma ist sicherlich nut der Vorkriegs-Horex-Fabrik "ergleichbar. Wer diesen 
Vergleich l ichen will, um d:1OCi einiges auch filT die Horc.'\~Gcschichtc interessantes zu 
erfahren sollte die 54,-DM rur das im Verlag Kaiser Sachbücher GmbH, Postfach 
5000661. D-70336 St uttg"rl crsciuenene Buch 'UlJegen. Wir wollen dies auch tUD. 

r6 



100 Tricks für zuverlässige Horexen 
''00 unserem Korresponden teD in Bayern Klaus Schmitz. Milnchen {OS':lm8380} 

4. Folge: Mit dre i Rädern bremst' sich's besser 

Hydraulische Seitenwaqenbrems8 (nicht nur) für Borax-Gespanne 

Da gab's 'mal einen Artikel in Motorrad 24/62 zum Thema SW-Bremse 
mit HOREX - Nabe. Ein paar Monate, nachdem ich den gelesen hatte, 
fiel mir ein herumstehendes HZ - Gespann ins Auge. Das interes­
sierte mich plötzlich, da ich kurz zuvor für ein paar Mark ein 
Regina 0 - Fahrgestell mit Rädern, Gabel und einem 03 - Motor ge­
kauft hatte, sodaß der Entschluß, daraus ein Gespann aufzubauen 
schon gefallen war . Deshalb war für mich die MZ Lösung der 
hydraulischen SW-Bremse besonders reizvoll. Da gibt's nämlich zu 
einer ganz normalen Radnabe einen außen liegenden Radbremszylinder, 
sowie einen über ein separates SW-Bremspedal betätigten Haupt­
brernszylinder. Das Pedal des SW wird vom Bremspedal der Maschine 
mitbetätigt . Die Hydraulik gefiel mir! 
Da müßte es doch möglich sein, 50 dachte ich, mit einem Regina -
Vorderrad auf der SW-Achse, einer neuen Bremsankerplatte mit außen 
aufgeschraubtem Radbremszylinder, eigenem sW-Bremspedal (Regina 
hat die Bremse ja links), also einer Mischung aus MZ- und HOREX­
Teilen eine schöne hydraulische Bremse für den Steib - in meinem 
Fall S 501 - aufzubauen. 
Gesagt - getan und MZ - Teile bestellt. Kosten damals (1985) ca. 
DM 220,- für die beiden Hydraulikzylinder und sämtliche Manschet­
ten und Gummiteile sicherheitshalber doppelt. Man wußte ja nie, ob 
man die nochmal bekommt (damals noch DDR und so ... ). 
Als Brem5hebel am SW-Rad habe ich einen von DKW (Hinterrad) herge­
nommen, der ist schön kurz und die Verzahnung der HOREX - Brems­
nocken paßt. Auch die Druckstange des Hydraulikzylinders, die den 
Hebel betätigt, läßt sieh gut anbringen. Bremsbacken, -nocken und 
die Drehachsen für die Backen sind HOREX - Teile. Der Fußbremshe­
bel für den Seitenwagen ist von BMW eR 80GS), da braucht man nur 
eine Lasche anzuschweißen, die den Bremszylinder betätigt. 
Ja, ich weiß, ist wieder alles nicht original!! 
Wer die Möglichkeit hat, die steibJTeve s - Hydraulik zu verbauen 
ist natürlich fein 'raus. Die hätte ich damals auch gerne gehabt, 
war aber nicht zu bekommen, schon garnicht zu vernünftigen Prei­
sen. Da ich aber mit meinem Gespann auch in die Alpen wollte und 
die Regina - Bremsen 5000 doll auch wieder nicht sind - vor allem 
nicht in heißem Zustand bei Paßabfahrten - gab es für mich keine 
Alternative. Auch im Münchner Stadtverkehr ist man für ein drittes 
gebremstes Rad oft sehr dankbar: Kann einem u.U.'ne Menge Geld 
sparen, wenn man nur einen Meter früher steht! Von Ärger garnicht 
zu reden. 
Bevor ich dazu komme, wie's gemacht wird, möchte ich je~och ~och 
ein paar grundsätzliche überlegungen von H.-J Ma i mit 1n me1nen 
Beitrag aufnehmen. Deshalb habe ich Textauszüge aus dem eingangs 
erwähnten Artikel zusammenkopiert (Bild 1 bis 4). Der restliche 
Text ist zwar interessant, aber für uns an dieser stelle nicht so 
wichtig. Vielleicht bringt Siegfried ja 'mal den ganzen H.-J. 11.­
Beitrag im HB unter, wenn es gewünscht wird. 
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D"'ch r wIr endlidt mit den Einzelheiten ~ angen 
:11 : 

D.s Wichtigste ist zun.idlSt der ~citcnW2,en. 
H:~ r .. ibc es wied.er einige Untendlll~:dc, 50 daß 
id: cr~t ei.nmal ein paar Zei.d1ß~ngc:~ cinf~gc:n 
m"ß damit alles besser verständlich wird. Bild t 
l.c:"; meinen altcn 5 500 L. Seine Smwinge wird 
,:·;d,obc:n, seine Originalfedc:rung geschah mit 
ei,-,em Gummibloc:k. Federaufhä.ngung oben war 
nGa. ein angeschweißtes Rohrstück, das man am 
E;-;dc pb.ttgeschbgcn und umgebogen hac~c. Einen 
ARschl:lg haHe me in Seitenwagen nodt mdlt, we· 
der nach oben nom nam unten. Darauf bitte: 
ll-!-\tCn, das ist wichtig . Bild 2 zeigt den Rahmen 
des LS 200 in seiner etwas moderneren Ausfüh­
rung. Hier ist die Schwinge gczo~cn. :lußerdc'!J 
ist für die Fcdcr:lUfhingung (wlI~:dcr Gummi­
blockfeder) ein Gußteil an den ROlhmen ge~ 
schweißt, das gleid'lZeitig die Ansdllä,ge zur ~e­
grenzun" des Federweges trägt. Es Ist nun Im 

Prim.ip gleichgültig, ob das Schwingenlager ob,en 
(gestrichelt) oder unten am Rahmen angeschweißt 
in (es $ibt da sog:u an~esd'lraubte 5<hwingen~ 
~j,ger, die mOln bei Bedarf umdre~cn kann). D:u 
Ist nur so gem:lcnt, um den SeltenwOlgen ent~ 
"'eder mit einem 19 Zoll-Rad oder mit 16 Zoll­
Rad ausrüsten zu können . Beim oben erwähnten 
S 350 Typ in der Rah men entsprechend dem 

5 SOO L. $0 daß ich hierzu keine besondere Zeich­
nung braudte. 
Wichtig ist für uns in erster Linie folgendes: 
1. Ist die Sdtwinge ge~ogen oder geschahen? 
2. Holt die Federaufhäogung einen Anschlag nach 
oben und unten, oder nidu? 
Die$e beiden Punkte hängen nimlich. wie wir 
!,:Ieich sehen werden, miteinander eng zusammen. 
Dazu habe ich einmal die Gegend um die 
5mwingc herum heraus gezeichnet (Bild 3), und 
zwar hier zunichst bei gesmobener Smwinge. 
Wc:nn wir nonnal f:lhrc:n, ohne mit dem Seitc:n­
wagennd zu bremsen, dann sieht die ~anze Same 
so aus, wie es ausgC'Zogen ge:z.eimnet 1St. Die fe­
derung habe im der Einfachheit halber ganz. 
weggelassen. Es spiele sim also gar nimes ab, 
wenn keine Stöße von der Fahrbahn kommen. 
Aum diese können wir für unsere Betrachtung 
einmal weglassen, sie spielen vorerst keine Rolle. 
Uns i,nteressiert nur, was passiert, wenn wir mit 
dem Seiten wagen nd bremsen würden. Dann ver­
sucht nämlich die Fahrbahn, die sich ja gegen- j 

über dem Rad immer nom bewegt, das Rad wei­
terzudrehen, und zwar in der durch den Pfeil 
mit K angedeuteten Richtung wie vorher. Diese 
Kuft wird nun aber durch die angezogene 
Bremse auf den Scnwingarm übertragen. Sie er-
2.~ugt dort eine Drehbewegung, angedeutet durch 
Pfeil D. Im Endeffekt wirkt sic:h du so aus. daß 
das Rad entgqen der Fahrtnc:htung ged.riic:kt 
vird, und der Sc:hwingarm so um seine Lagerung 
dreht, daß sich der Seitenwagen um den Abstand 
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n:lch ob~n h~bt. Du wäre :ln sia.. nicht so 
sa..limm, wenn m:ln ein~n Ansd!lag hätte, d~r 
zuverlässig verhindert, daß der Schwingaou ~ 1Ql. 
umkl:lppen kann. Sola.. ~inen Anschla~ hab~ Ich 
mal gestrichelt angedeut~t. Wäre er nimt da., 
d:lnn würde im Betrieb die Gummibloc:kieder 
(bur. das :lruonsten v~rwendete Federelement) 
ausein:lndergerisseQ und dabei simer remt häu::i~ 
zu Bruch gehen. Klar, was d:lqn p;usiert. Dic:se 
Sorge ist man allerdings schon los, wenll man 
sich die Verhältnisse einmal bei der gezogenen 
Smwinge beU3dltet. H ier wird du rch die Kn.it 
K zwar in derselben Richtung :lm R3d gedreht, 
ölber d:ls smöldet nun nimt mehr viel, weil hie.­
bei nur die Federung zusammengedriickt wird, 
und das ist ja genau die Beamprudtung. :lut die 
die Feder ausgelegt ist. Dumm in dabei nur, d ... ß 
dann bei scharf~m Bremsen keinerlei Fed.erwir­
kung mehr vorh:lnden ist. D.3.s wirkt sim l~r 
so .3.US, dölß du R .. d nimt mehr richtig Olm Boden 
bleibt und über d:lS Pflaster hoppelt, wobei n2.­
türlich die Bremswirkung wieder zum gmIXn 
Teil flöten ~ehL 
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sehr schön und übersichtlich ist aber noch die Zusammenbauzeich­
nung aus dem Motorradheft (Bild 5). Aus der ist gut ersichtlich, 
wie I s g emacht '·le:::-de!l kann. 
Die Bremsankerplatte habe ich aus dem Vollen gedreht, Bild 6 ent­
hält die Maße. Die Anfertigung der "Steib-Buchsen" erfolgte wie in 
Bild 7 dargestellt. Aus Bild 8 wird deutlich, warum die Buchsen 
nötig sind: Weil die steib Achse 22 mm und die Radlager (6005, 
abgedichtet) 25 mm Durchmesser haben. 
soweit die Mechanik, nun zur Hydraulik. 
Bild 9 zeigt die Einzelteile von HZ. Die unterstrichenen Positio­
nen habe ich benutzt, bzw. als Ersatzteile zusätzlich gekauft. Der 
Radbremszylinder (19) wird einfach auf der Außenseite der Bremse 
gegen die Ankerplatte geschraubt (2 mm Unterlage ist sinnvoll) und 
betätigt mittels der Druckstange (18) den DKW - Bremshebel (der 
von HZ paßt nicht auf die HOREX - Verzahnung!). Der Schlauch (32) 
schafft die Verbindung von der SW-Schwinge zur rahmenfesten Brems­
leitung. Diese läßt man sich vom Bremsendienst anfertigen. 
Hauptbremszylinder (36) und Pedal werden auf einer 5 lIIlll-Stahl­
platte befestigt, diese wiederum mittels zweier Schellen (Bild 10) 
am SW-Rahmen . Ich hab'das so gemacht, daß das nach oben führende 
Bügelrohr vom Steib mitten zwischen den Schellen liegt. Der 
Schlauch mit Stopfen (34/35), der als Vorratsbehälter für die 
Bremsflüssigkeit dient, ragt dann schön am Bügel entlang nach 
oben . 
Einstellmöglichkelten für die Bremse sind über die Verzahnung des 
Radbremshebels und das Gewinde in der Schubstange (18) gegeben. 
Ich denke, das war's. 
Wer noch Fragen hat: Wie immer telefonisch! 
Ich mach/jetzt erst 'mal 'ne Woche Urlaub (Motorrad-Classik 
Alpentour! ) . 

V,hr danken unserem Redakteur Klaus 089-778380 für die Fortsetzung seines Berichtes 
.. 100 Tricks für zuverlässige Hore,cn" aus HB 3/94 S. 5. Danke Klaus. 

Laubersheimer 
Verfahrenstechnik GmbH 
Schlachthofstr. 12 
76829 Landau 
Telefon 0634114241 
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Elektronische Drehzahlmesser 6 und 12 Volt. 
SalhöFer Elel:tronik. Tel. 09221-2036 Fax 3152 oder 3170, Jean-Paul-Straße 19, D-
953 JO Kulmbach bietet in seinem 94er Katalog Ausgabe 2, unter der Bestellnummer 12-
644-A2 Für 13 .62 DM. eine mit 6 - 14 Volt zu betreibende Drehzahlmesserplatine als 
Bausatz an. Der Bausatz arbeitet Induktiv und ist deshalb auch Für Magnetzünder 
gecignet (BateriespnlellZÜndung so wie so). Unter den Bestellnummern 2 I -194-A2 
(18,73 DM) und 3 I-0 16-A2 (4.99 DM) si nd passend Anzeigeinstrument und Gehäuse 
erhältlich. 

Die Tschechen machen es möglich. 
[n der Tsehechei (oder Slowakei) gibt es einen Blech und Rohrkünstler der einiges für 
Horex und Columbus im Programm hal. Jiri Horiee. 63800 Brono, SeiFertova c. 50, Tel. 
0042-5529 I 08 lieFert Krümmer Für T6/5 und S6/5 (ca. 180DM) das Rohr muß man Ihm 
aber lieFern. Es hat die Bezeichnung Nahtlose prez. Stahl rohr DIN 39 1 ST35 BK {1j 
54x[,5 (NBK Rohr zugblank) und ist zu bekommeu bei Fa. Rüsta. Weibesweg 6- 10, D-
61 lOl Bad Vilbel - Dortelwei!. Tel. 06101-402-168. Fax ·102-lO5. Frau ImmelI. Jiri 
kann sicherlich jeden Krümmer nach machen, aber Krümmer mit kleinerem 
Rohrdurchmesser bekommt man auch in Deutschland gefertigt, z.8. Fa. Liedel. Weiter 
hat Im originale DämpFer rur die Typen S2 - S35 Bj. 32 bis 39 (ca. 170DM), T5/6 , S5/6 
(ca. 200DM) und den Originalen SB 35Dämpfer mit Hitzeblech (ca. 180DM) an Lager. 
Des weiteren soll man über Jiri auch an neugeFertigte 14 Liter Regina Tanks 
(Flachtanks) kommen, der Preis soll bei ca. 600DM liegen. In Sachen Regina 18 Liter 
Tanks liegen mir Vorabinformationen vor. daß bei AllUnon und Eringfeld 
entsprechendes in Vorbereitung oder schon lieFerf.ihig isl. Siehe Anl.eige in diesem 
Heft. 

Motorradmuseum am Nieden'hein. 
Macrs eine Stadt in der N:ihe von DüsseldorF bietet mit Schuth 's Museum, 
Friemersheimerstr. 106, D-4744 I Mocrs-Asberg. Tel 02135-62880 dem Motorradfreund 
ein 400qm großes Motorrndmuseum. Höhepunkt dieser Ausstellung. dies entnahmen wir 
der Maico-Letter, ist ei ne Hildebrand & WolFmüller. Es soll dort im MuseUlll eine 
private Atmosphäre herrschen. Auch hier würden wir uns über nähere lnformationen 
betreff Horcx interessieren. 

Fernreisen mit der Horex. 
Raid International. 3 A Rue Guillaume Kroll, L-1882 Lllxemhmg, Gasperich. Tel. (352) 
40482 I Fax (352) 402525. ist ein Veranstalter von Veteranen- Fernreisen wie 
"LlLxemburg - Moskau", "Durch Marokko". und ,.Dureh Tunesien" Wer I nteresse an 
einem solchen Abenteuer - , und ein paar Mark übrig bat, der möge sich an die 
LlL'Xcmburgcr wenden. 

23 



Alu löten bei 3900 Celsius! 
Wer auf der Buschwiese war, kOlulIe sich dort am Stand der Fa. Müller Schweißtechnik 
selbst von dieser neuen Teeblllologie übe".eugen . Uns erschien der Preis der Lötstöbe 
überzogen. Die Qualität der Lötungen erschien uns jedoch als hervorragend. Das 
Verfahren soll auch rur Zinkteile (z.B. Vergaser) geeignet sein. Interessenten wenden 
sich an Tel. 06291-4 12 I 5 Fax 4 I 150 und lassen sich beraten. Sollten dann im Krcise 
der Horexfreunde, gesicherte Erkenntnisse über die Vorteile (Öldichtigkeit, 
mechanische Belastbarkeit und Temperat1lfverhalten) dieser Technologie erarbeitet sein. 
so bitten wir um einen direkt in den HE zu kopierenden Bericht. 
Die Informationen stammt aus der Gummikuh 8/94. S. [5 und 38. zu erhalten unter Tel 
0421 -5016[7. 

Horex Rennmaschinen in Emden. 
Wie uns jet:rt erst bekannt wurde fand 3111 10.4.94 in der Nordseehalle. als TeiJ des 
5.0Idtimer-TrelTens Emden, eine Rellmllaschinenausstellung statt. Ein umfangreicher 
Teil dieser Ausstellung war der nachkriegs Rennmaschincnentwicklullg von Horex 
ge,\idmet. Alles, bis auf die letzte 350er 2-Z)'1. Werksm3schine. soll da ge\\esen sein . 
Auch die auf Horexbasis fußenden Münchentwicklungen und die durch Sehüssler und 
Kulm gemachten 250er Rebell-Renner. Für die Norddeutschen schade - zu spät Für 
einen Besuch! 

Wahlhilfe bei Öl und Schmierungsfl'agen, 
bietet ein Bericht in der Markt I [/94 Seite 48 und 12/94 S.50. Der Bericht behandelt 
solche Fragen wie: Sind moderne Öle die richtigen rur alte Motoren? Wo liegen die 
Unterschiede zwischen modernen und darm ligen Ölen? Welche Nachteile oder Vorteile 
haben moderne Oie in al ten Maloren? Wie sollte idealemeise eine G!citlagerbuchse 
gestaltet sein. um maximaler Belastung zu widerstehen? Oder was bieten die speziellen 
Oldtimer -Öle? ~achbesteJlung unter Tel. 061 1-266106. 

Impet'ator 450 (Citation) Kolben. 
Bei der Fa. Veralia Pistons ,nd Rods, 2160 Cherry [ndustrial Cirele. Lang Beach, CA 
90805. USA. Tc! (214)636-9329 oder (310)531 -8463 und Fax (310)633-9439 kanll man 
auch kleine Mengen von Kolben anfertigen lassen. Für 230 Dollar wurden Tim Fowler 
zwei Citatioll Kolben angefertigt. Die Kolben v..urdcn Komplcl mit Bolzen .Ringen und 
Sicherungen n~ch einer \l..'artczci t von 3 Mon~ten gchefer!. Dit::>e Firma liefert alle 4-
Takt Kolben sie benötigen nur eine Vorlage. Dadurch. daß die Kolben nach der 
Bohrung gefertigt werden. kann das Ausbohren auf das notwendige Minimum 
beschränkt bleiben. Für das Bohren des 2-Zylinders wurden Tim 100Doliar bereclUlet. 
Diese Information entnahmen wir der Zeitschrift ,.Deutsches Motorrad Register" von 
Conwa)' Link USA (504837- 1013 . 



/SPJ\.R-TIP! 
Die Aufgabe dl;!s Vergasers, die darin be­
steht, dem Motor das brennbare Kraft­
stofflLuft-Gemisch und ...:... beim Zwei~akt­
motor - noch dazu den vorgeschriebenen 
Olzusatz für d.ie Motorsdunierung in ge­
nau richtigem Misdlungsverhältnis zuzu­
führen. ist keillle leimte. Sdlließlich muß 
ja dieses. MisdLUugsverhältnis unte r allen 
Betriebsbedingungen genau gleich. blei~ 

ben: bei 20° Kälte genau so wie bei 20° 
Wärme, wenn wir wenig Gas geben und 
wenn wir viel Gas geben, wenn der Mo­
tor mit 1000 wld wenn er mit 5000 U/min 
läuft. Es ist verständlich, daß der Verga­
ser diese Aufgabe nur erfüllen kann, 
wenn er in allen Teilen in O rdnung ist, 
und daß Jede Unregelmälligkeit . die dUIch 
Versdtmutzung oder Verschleiß eintritt, 

. die Zusammensetzung des Kraftstoffluft­
Gemisdles ändern und damit Leistungs­
und . Verbrauchswerte des Motors ver­
schlechtern muß. Wir brauchen uns des­
halb kaum um die richtige ,Einstellung" 
des Vergasers zu sorgen - die wird im 
HeIStellerwerk sehr sorgfältig vorgenom. 
men, um das Beste an Leistung und Wirt­
schaftlichkeit aus dem Motor herauszu­
holen. D~e Einstellu-ng als solche kann 
sidJ audl während des Betriebes nicht ver~ 
ändern, aber es können eine Reihe von 
Fehlern auftreten, die genau so Yiirken, 
als 0 b die Einstellung falsch, d. h. die 
Düsen zu groß oder zu klein seien. 
Diese gefährlichen Fehler vermeiden bzw. 
korrigieren wir, wenn wir dem Vergaser 
bei der Pflege unseres Mopeds unsere 
ganz besondere Sorgfalt angedeihen las­
sen. Da sind zunächst eine Reihe von Feh~ 
:lern, die wirken, als ob die Vergaserein­
stellung zu fett, die Düse also zu groß sei: 
Eine nicht fest angezogene Hauptdüse, an 
deren Gewinde v~rbei zusätzIi<:n.er Kraft- . 
stoff zum Lu~tstrom gelangen kann; eine 
nach längerer Betriebszeit durch die Vi­
brationen der Düsennadel ausqeschlagene 
Nadeldüsei ein ausgeschlagener Sdlwim­
merventilsitz bzw. ein abgenützter Konus 

~
. er Schwimmernadel (die das Kraftstoff­

iveau im Vergaser höher werden las­
'en); ein Fremdkörper im Sdlwimmt!r­
entil (de r dessen redl.tzeitiges Sdlließen 

verhindert) i oder gar ein winziges Loch 
fm Schwimmer (wodurch wiederum, we~ 
gen des daIUl höheren Schwimmergewich­
~es infolge eingedTWlgenen Kraftstoffs·, 
etas Kraftstoffniveau erhöht wird) - alles 
( a-s sind Fehler, die sich während des Be~ 
t iebes einstel'len können. Wir müssen sie 
tleseitigen i durch sorgfältige Reinigung 
des Veraasers, soweit es sidl um Ver· 

s'1unutzungen h andel t, durch Einsetzen 
neuer Teile , soweit es s ich um Verschleill 
~andelt. Keinesfalls dürften w ir aber etwa 
qie Einstellung ändern, d. h . die Düse 
verkleinern, wenn auf Grund solcher Feh­
h~r Verbrauchserhöhung und sdIlechtere 
L~i'Stung bemerkbar wird. Natürlich kön­
n~n wir die Verschleißerscheinungen nicht 
vr rh indern, aber Verschmutzungen und 
lqdtere Teile erkennen wir bei regelmä­
ßIger Pflege und sparen dann die sonst 
v ~rgeudeten kostbaren Lite r. 
Ei. gibt abe r auch eine Reihe von Fehlern. 
die ein zu mageres Kraftstoffluftgemisch 
bl!wirken, genau so also, als ob eine zu 
k leine Düse eingesetzt wä re . Da sind 
wieder Verschmutzungen möglich: Schmutz 
in den Kraftstoffbohrungen und den Dü­
sen braucht ja durchaus nicht sofort zu 
eiher Verstopfung der Durchgänge zu 
führen, sondern verengt dieselben nur 
ued läßt weniger Kraftstoff durch. Damit 
wird das Gemisch zu mager, die Leistung 
des Motors schlechter, es entsteht die Ge~ 
faJtr der Uberhitzung, - und das alles 
kolstet irgendwie unser Geld. Das gleiche 
tri t ein. wenn falsche Luft irgendwo z.u~ 
tri t und damit die sorgsam ermittelte 
V~rgasereinstellung über den Haufen 
wq'ft: Wenn beispiels.weise der VergaseT 
am Ansaugstutzen nicht ordnungsgemäß 
festyeklemmt ist, wen.n die Dichtung zwi~ 
sdlen diesem Stutzen und dem Motor 
sdl~dhaft ist oder wenn der Abschluß-

'deckel der Miscb.kammer 'si n gelockert 
hat. Wer seinen Vergaser regelmäßig 
pflegt, erkennt das rechtzeitig und kann es 
mit wenigen Handgriffen in Ordnung brin~ 

. -gen. Wer es nicht tut, velgeudet sein 
Geld und 'bleibt vielleicht nolil im unpas­
sendsten Augenblick bei Nacht und Ne­
bel irgendwo liegen. 
Zum Vergaser gehören au~ die Filter, 
das Kr~ftstoffsieb (welches leist irgend­
wo zwi.schen Tank UDd Ver aser in die 
Zuleitung eingeschaltet ist) , und vor al -
lem das Luttn ite r, weld1.es vor dem Ver­
gaser sitzt, um den Straßenstaub vom 
Motor femzuh alten. Ist das erstere ver­
schmutzt, so gibt es, ehe der Motor ganz 
stehen bleibt, ein zu mageres Gemisch. 
Ist das Luftfilter verschmutzt , so wird der 
Luftzutritt gedrosselt, die Saugwirkung 
an der Dü'se steigt und damit wieder der 
Verbraudl. Kaum eine Pflegearbeit kann 
so viel Kraftstoff sparen und so viel Är­
ger, w ie ein wenig aufgewendete Sorg­
falt für die Vergaserpflege. R. 

Wilfried Schwager. Tel. 0723 1-55909, h3t UIlS rrclIndJichcrweisc den rolgenden 
zur Verfugung gestel lt . Danke Wilfried. 
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Lichfbatteriezü n der 

Ocr li ch tb a tt e ri ezünd e r verein igt in sic h eine Balleriezündung - bestehend ous Zünd­
sp ul e, Zündun lerbr ccher und Flichk raHverslclie r - und eine Gleichstrom-lichtmaschine 
mi t Reglerscholler, die in Verbindung mit einer Batlerie arbeite!. In der Ausführung von 

Bosch wird cr als Zünd- und lichtslromquclle für Zwei- und Viertaktmotoren mit einem 

oder zwei Zylindern verwende!. Gegenüber dem Schwunglichlrnognetzündcr wird er da nn 

vorgezogen, wenn der Zündzeitpunkt des Motors in Abhängigkeit von der Drehzahl ver­

stellbar sein muß und wenn d ie Lichtanlage eine größere lichlleislung erfordert. 

Dos Gerät bes ieh t aus einem "reststehenden Teil", der in einer Passung des Kurbclgehöuses 

befestigt wird , und aus einem " umlaufenden Teil", der "fliegend" - d. h. ohne eigene La­

ger - auf die Kurbelwelle au fgcsclzl ist. 

Rtgltrsc:haller 

Wide r -
stand 
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vtrsle-Iltr 

lundspul e-

Kohlebursl t ,m Bursle-nha1ter 
taut Kolle- k tor schielItnd) 

An 50 chi ul1 1 tl ste 

Kondensator 

Unl t rbrec:her 

Abb. 385 Bosch.lichlboueriuUnder fü r Eintylinc!.rmOlor 



Flieh ge wic ht Trä gerp latte 

Un le rb re ch erno cke n 

Mi tnehmer _----t .--. 

BI! te shg u ng s sch rau be FUehg ewlCh! 

Abb . 366 Fli ehkraftv t rsteller nl il Nocken und 8erest ililungnchrau be (Rüc kse ile) 

Abb. JaS Bei Ein z y J i n der molo ren zeigt der feslstehende Teil des lichlbatlerlezünders ein 
lopfartig ausgebildetes Gehäuse mit einem Rand, auf dem die Zündspule, der Konden~ 
safor, der Reglerschalter und die Anschlußleisie für die Niedersponnungsleitungen be~ 
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Abb. 381 SchQllbifd einer Gleich5lrom.Anlage mil Lichtbolterie:tünder Hir Einzylindermolaren 
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festigt sind. Die Zündleitung wird direkt an der Zündspule angeschlossen. Der Gehäuse­
topf umschließt das eigenlliche Poigehöuse mit den sechs. Polschuhen, welche die Erre­
gerwicklungen der Lichtmaschine tragen. Außen am Boden des Topfes sind die Bürsten­
halter mit den Kohlebürsten, der Widerstand des Spannungsreglers, der Unterbre­
cher und der Schmierl"ilz für den Nocken angebrach t. 

Der umlaufende Teil des lichlballeriezünders besieht aus dem Lichtmaschinenanker mit 

der Ankerwicklung und dem Kollektor. Der einhöckerige Unterbrechernocken wird 
- ort in Verbindung mil einem Fliehkraftversteller - auf die hohle Ankerwelle aufgesteckt Abb. J86 

und durch dieselbe Befesligungsschraube gehallen, mit welcher der Anker auf die Kurbel-
welle aufgezogen wird. Der Fliehkraftversteller hält in der Ruhelage die Nockenhülse in der 

Stellung "Spätzündung", während er sie bei steigender Drehzahl durch die Verschiebung 
der Flichgewichte mehr und mehr in die Stellung "Frühzündung" verdreh!. 

Der Z ü n d t eil im Uchlbollericzünder entspricht in Aufbau und Wirkungsweise einer Abb. J87 

normalen Balleriezündanloge. Der einhöckerige Unterbrechernocken unterbricht je Um-
lauf der Kurbelwelle einmal den Primärslrom in der Zündspule, wos den Forderungen 

eines Zweitaktmotors entspricht. Beim Viertaktmotor entslebl bei jedem zweiten Umlauf 
der KlIrbelwelie ein "falscher" Funke, der ober in den Ausstoßhub fällt und somit wirkungs-
los ist. 

Reg le .\thaltel 
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Ableitung 

,8 
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Bi:irstenl'laller 
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Abb. J66 Nor;t·li th tbolle r iuünder für Einzy!indermolor 

llcl'ltma sch!n en· 
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Ocr Li c h It eil im Lichtballeriezünder entspricht einer sechspoligen. selbslcrregcnden 
Gle1chslrom-Nebenschlußmosch ine für 6 Volt und 45 Wall. Oie Lichtmaschinenspannung 
wird durch den Reglerschaller unabhängig von der Motordrchzahl aur on nähernd gleicher 

Höhe gehalten. 
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Abb.388 Die sehr bekannte Ausführung des Uchlballe r iezünders von Noris unterscheidet sich nur 
unwesentlich von dem bisher besprochenen Gerät. Auch bei ihr muß der Motor für die Auf­

nahme des Lichtballeriezünders eingerichtet sein. Der feststehende Gehäuselopf trägl auf 

der Slirnseite die Zündspule, den Unterbrecher mit dem Kondensator, einen Schmier­
filz für den Unlerbrechernocken, den Reglerschalter, die beiden Bürstenhalter- mit den 

Kohlebürsten und die Anschlußplalle für die Niederspannungsleitungen. An der Rückseite 
des Gehäusetopfes sind vier Polschuhe mit den ErregerwickJungen angebracht. Der 
Lichtmaschinenanker ist ohne eigene Lagerung auf die Kurbe lwelle aufgezogen und 
trägt den Unter-brechernocken. der mit einem Fliehkraftversteller verbunden ~5ein 

kann. 

Der wesentlichste Unterschied gegenüber der Bosch-Ausführung besieht de mnach darin, 
daß das No ris-Geröl stalt einer sechspoligen nur eine vierpo lige Lichtmaschine aufweist, 
die bei e iner Span nung von 6 Volt je noch der Gerälgröße eine Nennleist un g von 25- 60 
WaH erbringen kann . Der öußerlich nichl sichtbare Widerstand zum Spannungsregle r ist 
um die erste Spule der Errcgerwicklung gewickelt. In der Wirkungsweise besteht I(ein 
Unterschied . 

Abb.389 Bei Z w e i z y I i nd e r - Z w e i t akt m 0 tor e n in der Ausführung von Bosch weist 
und 390 der Zünd teil des Lichtbatteriezünders zwei Zündspulen, zwei Unterbrecher und zwei Ko n­

densatoren auf. Damit der Zü ndze ilpunkt für jeden Zylinder getrennt eingestellt wer'den 
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kann. 151 der zweife Unterbrecher verstellbar auf einer besonders verdrehbaren Unter­
brecherpialle angebracht. Der sechspolige L1chlleil unterscheidet sich in nichls von dem­
jenigen des licntballeriezünders Wr Einzylindermotoren. 



Abb. J91 Der einhöckerige Unlerbrechernocken unterbricht bei jeder Umdreh ung der Kurbelwelle 
den Primörstrom abwechselnd in der einen und in der anderen Zündspul e, wie es der Be­
trieb des Zweitaktmotors erfordert. 

Bei Z w e i z y J i n de r - V j e r t akt m 0 t or e n hol der Li chtbaltcriezünder wohl zwei 
Zündspulen, aber nur einen Unterbrecher und einen Kondensator. Die Primärwicklungen 
der beiden Zündspulen sind in Reihe geschaltet, 

Der Primärslrom wi rd durch den einhöckerigen Unferbrechernacken in den beiden Zünd­
spulen gleichzeitig unterbrochen. Dos bringt mit sich, doß bei zwei Umdrehungen der Kur­
belwelle in den beiden Molorzyl indern abwechselnd je ein ri chtiger und ein "falscher" Zünd­
funke enlsteht. Der richtige Zündfunke entzündet am Ende des Verdich lungsh ubes dos 
Kraflstofflurtgemisch, der "falsche" Funke föllt in dos Ende des Aussloßhubes und bleibt 
ohne Wirkung . 

Die Wartung des Lichlballeriezünders verlangt, daß die Unlerbrecherkanlakle genau wie 
bei dl~r allgemeinen Batteriezündung gepflegt und von Zeit zu Zeit nachgestellt werden, 

und daß die Kohlebürsten und der Kollektor wie bei einer normalen Lichtmaschine nach 
längerer Betriebsdauer überhol I werden. 

Wir danken Uwe Rosenthai Tel .0461-34741. von den AWO I Simson Freunden. für die 
informative und interessante ZU5..9ll1menstellung über Motorradelcktrik der vergangenen 
Jahre. Wir werden diese in mehreren Beiträgen im RB bringen. Danke Uwc. 

Tips allJ.slIMAXIP' AHRER II 1[' eI.02403-33224. 
GewindlercI>aratur j\17 
Die Fa. Hema, Karlstr.5, 27711 Osterholz-Scharmbeck, Tel. 04791-3776, 
Fax 04791-3541, liefert fur ca. 62,-DM den "RECOIL" Rep-Satz. RECOIL 
ist fast identisch mit dem bekannten Helicoil. 

Probleme mit Schlüssel und Schlössern 
Die Fa. IU. Konrad GmbH, Postfach 1528, 0-63885 Miltenberg, Tel. 
09371-3015, Fax 09371-4171 kann sämtliche Schlüssel und Schlösser nach 
Muster oder Nummer liefern Siehe auch HB 3/9 1 S.23 und 3/92 S.26. 

Brcm.swi r]kung. 
Das Anpassen der Bremsbacken an den Radius der Bremstrommel geht 
einfachst mit 80er Schmirgelleinen und doppelseitigem Klebeband. Das 
Schmirgelleinen wird über die gesamte Belagbreite und den gesamten 
Innenumfang der Bremstrommel aufgeklebt. Nun werden die auf der 
Bremsank.erplatte sitzenden Backen auf den Radius eingeschliffen. Achtung 
Abrieb ist krebsauslösend, (Asbest) nur mit Wasser ausspülen. Nach dieser 
Behandlung sollte eine neubelegte Bremse ihrem Namen wieder Ehre 
machen' 
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SeitenstänJer für Resi unJ Imperator. 
Uwe zeigte auf der 40igsten einen Eigenbau-Seitenständer,der sich - wie 
Uwe sagte - sehr gut bewährt hat. Uns hat die Ausfuhrung sehr gut gefallen, 
da sie sich dezent unterhalb des Auspufftopfs verbirgt. Uwe Tel. 06181-
28319 will hierzu eine Bauanleitung erstellen, die wir dann im HB bringen. 
Eilige rufen direkt bei Uwe an. 

Korken 
Sektkorken haben sich als Material zur Benzinhahnreparatur - (Information 
hierzu - siehe Motorrad-Classic Heft 3/94 S.49. Bei Nachbestellung 
TeI.0711-182-1229) - gut bewährt. Dieses Material eignet sich aber auch 
hervorragend fur Kupplungen. Wer hierzu Tips benötigt wende sich an 
Dieter Tel. 02223-24583 . 

Museum 
In D-02779 Großschönau / Ostsachsen, in der David-Goldberg-Str. 27, 
Te1.035841-2708 gibt es ein Motorrad und Technik Museum zu besuchen. 
Geöfrnet - Samstag und Sonntag 10 bis 12 und 13 bis 17 Uhr, von April bis 
Oktober, so die Zeitschrift Markt 5/94 S.263. Sollte ein Horex-Freund das 
Museum besuchen, so würden wir vom HB uns über einen Bericht freuen. 
-Bemhard Tel. 06221-315760 hat uns freundlicherweise noch ein Museum 
benannt. 

Erllels tab lauspufftöpfe 
Stefan Tel. 08230-5700 fertigt in Handarbeit bimenförmige Auspufftöpfe 
fur die Regina mit langen Krümmerrohren. Als Material findet 1 ,25mm VA 
Blech mit der Bezeichnung 45.41 Verwendung. Diese Töpfe könnt Ihr an 
eure Nachkommen vererben. Das so etwas nicht billig sein kann ist wohl 
klar. Stefan nimmt 250,-DM pro Topf. 
Des weiteren hat Thomas Ackermann, unser Horex-Freund aus England 
eine Adresse eines englischen Kleinbetriebs der zigarrenförrnige Töpfe aus 
V A herstellt. Diese Töpfe passen wunderbar an Imperator und Resi . Das 
durch verschieden lange Rohre gebildete innere Dämpfungssystem ist fur 4-
Takter hervorragend geeignet und hat so manchem Krad Flügel gemacht. 
Thomas ist unter Tel. 0042-33-31045 zu erreichen. 
Eine Weitere Adresse zu diesem Thema ist Stefan Aumann, Haidhäuser 2, 
in D-27801 Brettorf, der neben Töpfen auch Krümmer in VA herstellt. 
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-Peter Te1.0911-49490 hat uns freundlicherweise Blechabwicklungen vom 
Batteriekasten und der Nummemschildhalterung der Imperator zur 
Verfugung gestellt_ 
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ANZEIGEN 

Alle Kleinanzeigen sind kostenfrei. 
Wir behalten uns aber vor, den Text 
sinnvoll zu kürzen oder zu 
verändern. Anzeigen können jeweils 
bis 30 Tage vor Herauskommen des 
HB an uns per Post oder Telefon, 
für die nächste Au.~gabe des HB, 
gegeben werden. Siehe hierzu Adres­
se unel Telefon im Impressum. 

Regina350, Bj.52, 2.Hand, von KFZ 
Meister restauriert Liebhaberstück 
TÜV 2Jahre. DM 15.800,- . Cerhart 
TeI.07231-101428. Nicht Februar 

Vorderschutzblech für Imperator 
oder Resident dringend gesucht 
Tel. 02248-3507 Fred. 

Verkaufe: Windschild passend 
8MW/6 mit Lenkerhalter kompi. 
90,-DM. 2inl Krümmer nicht 
gelaufen für engl. Triumph Bj. 78 
mit Norton Rodstertüte lOO,-DM 
Hans Rolfes, SpIitt.R 133, 26871 
Papenburg 

Auspuff für Sacbs (Rebell) 
Eberhard Berger, Oberwasserstr. 2, 38829 Harsleben, fertigt Krümmer und 
Töpfe fur Sachs. 

Treffen - Ausstellungen - Märkte 
+ 4 bis 5.3 . Treffen der "Schweizer Horex Veteranen" in eH 5616 

Meisterschwanden, Fabrikhalle der Weberei Lenz. Info Alfred Tel. 0041-
57-271731 

+ 13 bis 15 .1 Wintertreffen der Horex und Gcspannfreunde Mainkling Info 
bei Fritz Tel. 07050-634 

+ 2 bis 5.6. Die 41-igste IIorex Sternfahrt geht nach 
Braunschweig. Info lJIrich 0531-690177 

+ 10 bis 11 .6. Horex-Treffen Norwegen Tnfo bei Ma!,'TIus Dahle Tel. 0049-
51-482333 . Siehe auch RB 4/04 Seite 2. 

+ 14 bis 16. 7 Sommertreffen der Horex und GespannfTeunde 
Mainkling Info bei Fritz Tel 07959- 634 

+ Diese Zeichen bedeuten : neu, wichtig oder verändert. 
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